
Liebe Pfarrfamilie!  
 

In diesen Monaten und Wochen sehen wir von Syrien 

bis Zentralafrika viele Herrscher, die Grenzen über-

schreiten. Mit Soldaten und Panzern. Sie bringen 

Unterdrückung oder sogar den Tod. 

Jesus überschreitet die Grenze nach Jerusalem. Auf einem Esel.  
 

Der Esel ist das geduldige und manchmal auch störrische Tragtier der 

einfachen Leute. Wer auf einem Esel in eine Stadt reitet, führt keinen Krieg 

im Schilde. Jesus herrscht als Friedenskönig und Retter. 
 

Die Menschen am Wegrand der Gesellschaft haben es bereits erfahren. Sie 

huldigen diesem seltsam machtlosen König, der mit göttlicher Liebe 

herrscht. Und rufen kein „Feuer frei!“ oder „Auf zum Kampf!“, sondern: 

„Hosanna - hilf doch!“ Jesus ist ein „Sohn Davids“, einer von ihnen, der 

sie kennt und weiß, unter welchen Nöten sie leiden. 
 

Zugleich kommt er „im Namen des Herrn“. Gott kommt ins Spiel.  
 

Gott fordert heraus. Kein Wunder, dass die ganze Stadt in Aufregung gerät 

- im griechischen Urtext steht wörtlich sogar, dass ganz Jerusalem er-

schüttert wird. Wenn in der Bibel Erschütterungen durch Erdbeben auftre-

ten, sind sie oft Zeichen der Gegenwart Gottes. 
 

Der Friedenskönig zieht ein. Und es zieht die Entscheidungszeit herauf.  
 

Ob wir am Wegrand jubeln oder noch nachdenklich im Hintergrund ste-

hen: Am Palmsonntag sollen wir Farbe bekennen:  Wer ist Jesus für mich? 

Ist er wirklich die Brücke zwischen Gott und den Menschen?  
 

Auf das Hosanna des heutigen Tages folgen der Gründonnerstag, der uns 

Kraft und Wegzehrung gibt, der Karfreitag, der durch die Dunkelheit der 

Leidensgeschichte hindurch den Halt am Kreuz spüren lässt, um am 

Ostermorgen zaghaft das Licht der Auferstehung zu erahnen… 
 

Eine Zeit voller Mitgefühl wünscht Ihnen 
 

 

WITZECKE 
Ein Junge sitzt im Bus und nascht ein Stückchen Schokolade nach dem anderen. 
Auf einmal setzt sich ein Mann zu ihm und sagt: „Du weißt, wenn du so viel 
Schokolade verzehrst, dann ist das nicht so gesund für dich.“ Der Junge darauf: 
„Mein Großvater wurde 112 Jahre alt.“ Der Mann fragt: „Und du denkst, er wurde 
so alt, weil er so viel Schokolade aß?“ Darauf der Junge: „Nein, er wurde so alt, 
weil er sich nicht in fremde Angelegenheiten einmischte.“
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Jesus, die Brücke zwischen Gott und den Menschen 
 
Palmsonntag  
  

                  Hosianna, 
Hosianna, dem KÖNIG!!            

Verraten, verkauft, 
verleugnet, verlassen,  
vereinsamt und 
missverstanden... 

 
Wir brauchen Halt und möchten uns festhalten, aber woran? 

Die Karwoche wird es uns zeigen... 
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Samstag, 08.04. Palmsonntag im Jahr A 

RAEREN: Vorabendmesse mit Einzug der Kommunionkinder + Segnung  
19.00 Uhr: der Palmzweige  

Für die Pfarrfamilie // Sechswochenamt Adolf Vonhoff // Sechs-
wochenamt Alfred Brüll // Ehl. Gertrud + Willy Brüll + Ehl.Johann 
+Helene Hagelstein // Sybilla Pütgens // Jm. Karl Lausberg // LVF. 
Laurenz Ahn-Meyer   

 

Sonntag, 09.04. Palmsonntag im Jahr A  

HAUSET: Messe mit Einzug der Kommunionkinder + Segnung der 
09.30 Uhr:  Palmzweige // Für die Pfarrfamilie // Ehl. Joseph + Hubertine 

Kirschfink-Rox + Karl Kirschfink // Finny Becker // LVF. Becker-
Krott // Lilly Bischof + So. Manfred // Jm. Maria Herren + Fam. 
Jakob, Resi + Mimi Wetzels // Marie-Rose Chantrain-Niessen 

 

EYNATTEN: Messe mit Einzug der Kommunionkinder + Segnung der 
11.00 Uhr:  Palmzweige // Stiftungsmesse St. Gregorius Schützen Merols 

Für die Pfarrfamilie // Sechswochenamt Johanna Gauder-Kessel  
LV. Mitglieder der St. Gregorius Schützen Merols // Jm. Lilly 
Lousberg + verst. Ang. // Jm. Ehl. Peter Pluymen + Tinny Baum+ 
To. Helene // Jm. Johann + Bäbchen Havenith // LV. Mitglieder  
der Seniorenstube Eynatten // Für die Jugend + die Priester // Ehl. 
Hermann Cool + Katharina Gyo // LVF. Peter Bücker // Richard 
Allmanns + verst. Ang. // Ehl. Walter + Gisela Schubert // Jm. 
Hubert + Maria Rosskamp-Berger  

 

10.30 Uhr: Marienheim: Hl. Messe - Damian + Agnes Strang 
Gertrud Brammertz    

2. Fastenkollekte Miteinander Teilen II  
 

08.30 Uhr und 18.30 Uhr - Glaube und Kirche im BRF   
+ „Die Völlerei und die Wollust - Die unersättliche Suche“ (Pater N. Cuypers)  
+ „Sinn + Erkenntnisse von Ausgrabungen in Jerusalem“ (A. Jousten + Vieweger) 

 

Mittwoch, 12.04.    

EYNATTEN: 19.00 Uhr:  KEINE Abendmesse  
 

Donnerstag, 13.04.  Gründonnerstag 

HAUS KATHA.:14.00 Uhr: Messe - Für die Bewohner des Hauses  
 

EYNATTEN: 15.00 Uhr:  Abendmahlfeier mit den Kindern und  
   Erwachsenen 
 

 

MARIENHEIM: 15.30 Uhr:  Messe - Joseph Cormann 
 

RAEREN: 19.00 Uhr:  Abendmahlfeier - Für die Pfarrfamilie  
 

HAUSET: 20.15 Uhr: Abendmahlfeier - Für die Pfarrfamilie 
 

 

 
 

Freitag, 14.04.       Karfreitag  
 

HAUSET: 15.00 Uhr: Kreuzweg für Erwachsene  
 

EYNATTEN: 15.00 Uhr: Kreuzweg für Kinder  
 

RAEREN: 15.00 Uhr: Kreuzweg für Erwachsene  
 

 19.00 Uhr:  Kreuzweg nach Vennkreuz (ab Hydro/Sapa)  
                         

MARIENHEIM: 15.30 Uhr: Feier vom Leiden und Sterben unseres Herrn 
 

Wir trauern um Frau Maria Fassmann-Krott, 79 Jahre, Haus Katharina; 
Herrn Mario Zillmann, 54 Jahre, Sebastianstraße 12, D-Aachen/Hauset; 
Frau Heidi Havenith-Langela, 67 Jahre, Bahnhofstraße 50, Raeren. Herr, 
schenke ihnen die ewige Ruhe.    

 

Buchsbaum für unsere Pfarrkirchen 
Wir bitten die Gartenbesitzer von Hauset, Eynatten und Raeren „Buchsbaum“ 
unten in den Kirchen abzulegen, damit jeder Kirchenbesucher nach den Messen 
einen geweihten Palmzweig mit nach Hause nehmen kann. Herzlichen Dank. 
 

KREUZWEG IM PFARRVERBAND durch den Wald nach VENNKREUZ  

Nicht nur die Firmlinge und die Jugendgruppen sind herzlich eingeladen, sich 

Karfreitag am Kreuzweg ab Hydro/Sapawerk Raeren in der Waldstraße aktiv 

zu beteiligen. Verinnerlichen wir gemeinsam um 19:00 Uhr mit unseren 

Ministranten, dass die Brücke zwischen Gott und den Menschen erst durch 

Jesu Tod am Kreuz hinüberführt zu ewigem Leben.  

 

Lourdes 2017 – Das Magnifikat der Hoffnung! 
Bus- und Pilgerreise mit dem Bistum Lüttich - „Der Herr hat Großes an mir 
getan!“ Die diesjährige Buspilgerreise nach Lourdes findet vom 16. bis zum 24. 
August 2017 statt. Anmeldung und Infos für Erwachsene und Kinder als Pilger  
erhalten Sie unter E-Mail-Adresse: jacobs.vroni@gmail.com, für die Jugendlichen: 
Frau M. Theodor, 0475/73.75.69 
Die Gewinner der diesjährigen Lourdesfahrt sind: Frau C. Kistemann, Herr W. 
Gussen und Frau J. Radermacher. Herzlichen Glückwunsch 
 

Solidaritätsmarsch am 01. Mai 2017 

Projekt 2017: Nepal – SHINE-PROJEKT 
In diesem Jahr setzen wir mit unserem Jahresprojekt unsere nepalesische Unterstütz-
ung zum Bau einer Schule in einer ländlichen, schwer erreichbaren Gegend fort. Die 
Stiftung KUMARI aus Holland unterstützt das Projekt. Ihr Ziel ist es, behinderten 
Kindern in Ländern wie Nepal Zugang zu Gesundheitsvorsorge, Bildung und Unter-
bringung zu geben. So haben diese Kinder die Chance, ein lebenswertes Leben zu 
leben und aktiv am gesellschaftlichen Leben teilzunehmen. Wir würden uns sehr 
freuen, Sie auch in diesem Jahr unter den Teilnehmern begrüßen zu dürfen. 
 

ORT: HAUSET, Mehrzweckhalle, Kirchstraße 97 
START: zwischen 9:00 und 14:00 Uhr, STRECKE: 5-6 Km und 10-12 Km 
 

Für Verpflegung unterwegs und nach dem Marsch ist bestens gesorgt.  
Sollten Sie verhindert sein, aber dennoch das Projekt unterstützen wollen, können Sie  
dies mit einer Spende auf unser Konto: 
 

IBAN: BE 49 8334 9310 0271, BIC: GKCCBEBB - Mitteilung: Projekt 2017 NEPAL 
 

In der Hoffnung, dass Sie unser Projekt unterstützen, verbleiben wir  

mit lieben Grüßen,        Ihr Weltladen Eynatten  
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